
Hüllhorst (WB). Der Gemeinde-
sportverband Hüllhorst bietet ab
Dienstag, 26. April, einen Schnup-
perkurs Step-Aerobic speziell für
Übergewichtige und Anfänger an.
Er wird von 19.30 bis 20.30 Uhr
im Nebenraum der Sporthalle
Hüllhorst ausgerichtet. Es sind
noch Plätze frei. Eine Anmeldung
ist noch bis Montag, 25. April,
unter Telefon 05744/2060 oder
per E-Mail unter der Adresse
info@gsv-huellhorst.de möglich.

Step-Aerobic für 
Übergewichtige

Ahlsen (WB). Die DRK-Kinder-
tagesstätte »Tausendfüßler« lädt
für diesen Samstag, 23. April, zum
neunten Spiel- und Sportfest ein.
In der alten Sporthalle gegenüber
der Gemeindeverwaltung Hüll-
horst kann von 15 bis 17 Uhr fröh-
lich gespielt und getobt werden.
Mitgebracht werden sollten Hal-
lenschuhe, bequeme Kleidung und
etwas zu trinken. Eingeladen sind
alle Kinder der Gemeinde Hüll-
horst mit ihren Eltern.

»Tausendfüßler« 
lädt zum Spielfest

Schnelle und 
unkomplizierte Hilfe

Wortmann spendet Notebook an Lübbecker Land Tafel

Karlheinz Schlüter, Vorsitzender der Lübbecker Land Tafel (rechts),
nimmt die Sachspende von Sven Öpping (Wortmann AG) entgegen.
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Tageskalender Hüllhorst

Veranstaltungen
Heimatverein Schnathorst, Dorf-
gemeinschaftshaus Schnathorst,
am Bahnhof, Sa. 15 Uhr Schnat-
horster Frühlingstreff mit Vereins-
baum-Aufstellung.
TuS Tengern, Sportplatz Tengern,
Sa. 20 Uhr Oktoberfest mit Aisch-
zeit im Festzelt (Einlass).

Vereine und Verbände

Verein Wiehensport Hüllhorst,
Café Waldkristall, Bergstraße 141,
Sa. 16 Uhr Treffen der Wiehenwal-
ker.

Zusammenarbeit mit Gemeinde
Jahreshauptversammlung des Gewerbevereins Hüllhorst 

 Von Anette H ü l s m e i e r

H ü l l h o r s t (WB). »Ge-
meinsames Handeln macht
stark und verspricht Erfolg« –
unter diesem Motto, ausge-
sprochen von Bürgermeister
Bernd Rührup, hat die Jahres-
hauptversammlung des Ge-
werbevereins Hüllhorst ge-
standen.

 »Die Förderung der Wirtschaft,
insbesondere der mittelständi-
schen Unternehmen, steht ganz
oben auf der Agenda in Hüllhorst.
Und der Gewerbeverein steht als
Netzwerk für eine gute Entwick-
lung«, sagte Bernd Rührup und
sprach wohl den mehr als 50 an-
wesenden Gewerbevereins-Mit-
gliedern aus der Seele. 

Zuvor hatte Ingrid Piepers, die
neue Vorsitzende des Vereins, in
der Wiehentherme Struckmeyer
die Mitglieder begrüßt. Einen kur-
zen Rückblick gab es auf die Veran-
staltungen im Jahr 2015. Da hatte
der Hüllhorster Treff bei der Firma
»Obering. Berg & Lukowiak« in
Tengern großen Zuspruch gefun-
den. In diesem Sommer, am Frei-
tag, 24. Juni, wird dieses beliebte
Event im Zentrum von Hüllhorst,
an der Hauptstraße 34, ausgerich-
tet: in den neu eröffneten Räumen
von Karlchens Backstube und dem
i:SY-Center Hüllhorst. 

Am 16. und 17. Juli veranstaltet
der Gewerbeverein den fünften
Gourmet-Sommer. Bei diesem kuli-
narischen Ereignis, das alle zwei
Jahre im Gewerbegebiet »Am Ilex«
stattfindet, sorgen mehr als 50
Aussteller mit ihren Gourmet-Part-
nern für ein abwechslungsreiches
Angebot, sagte Holger Kleffmann,

der zweite Vorsitzende des Ver-
eins. Die Parallelveranstaltung da-
zu ist das Sommerfest im Grätz-
Garten-Park. Darüber hinaus sind
zwei Vortragsveranstaltungen im
Herbst gemeinsam mit dem Frem-
denverkehrsverein Hüllhorst zu
dem Thema »Fit in Hüllhorst« ge-
plant sowie die Ausrichtung eines
Unternehmerfrühstücks mit einem
Impulsvortrag zum Thema
»Schnelles Internet« als gemeinsa-
me Veranstaltung mit der Gemein-
de Hüllhorst. 

Weitere Möglichkeiten der Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde
sind gemeinsame Besuche bei Ge-
werbetreibenden, eine Informa-
tionsmappe für Firmen und die
bessere gegenseitige Verlinkung
der vorhandenen Internetauftritte.
Holger Kleffmann sprach die Pla-
nung einer Gesundheitsmesse für
das Karnevalswochenende 2017 in
der Ilex-Halle an. 

Die Vorstandswahlen brachten
folgendes Ergebnis: Kassenwartin
Monika Jürgens wurde in Abwe-
senheit wiedergewählt und Frank
Rohs als Schriftführer bestätigt.
Einen neuen Kassenprüfer gibt es
mit Klaus Meyer zum Büschenfel-
de, der nun das Team verstärkt.
Unter dem Tagesordnungspunkt
Verschiedenes äußerte sich der
ehemalige Gewerbevereinsvorsit-
zende Hans Domberg zu dem The-
ma Flüchtlingshilfe. 

Er sprach einen Appell aus an al-
le Mitglieder, den Flüchtlingen
nicht nur finanziell, sondern in der
Planung ihrer Freizeit unter die
Arme zu greifen. »Wenn Sie ein bis
zwei Stunden in der Woche Ihrer
persönlichen Zeit für die Betreu-
ung eines Flüchtlings opfern könn-
ten, wäre das eine große Hilfe«,
sagte Domberg. 

Derzeit zählt der Hüllhorster Ge-
werbeverein 160 Mitglieder.

Der Vorstand des 160 Mitglieder zählenden Gewerbevereins mit dem
neuen Kassenprüfer Klaus Meyer zum Büschenfelde (Dritter von links):

Holger Kleffmann (von links), André Kottmann, Ingrid Piepers, Tanja Ko-
weg, Christoph Böhne, Malte Gerling und Frank Rohs.  Foto: Hülsmeier

Hüllhorst (WB). Der Unterneh-
menssprecher der Wortmann AG,
Sven Öpping, hat kürzlich ein
Notebook der Eigenmarke Terra
an den Vorsitzenden der Lübbe-
cker Land Tafel Karl-
heinz Schlüter über-
reicht. Die Tafel ver-
sorgt zur Zeit an den
sechs Standorten jede
Woche etwa 1800
Menschen im Altkreis
– darunter 300 Kin-
der und etwa 400
Flüchtlinge – mit Le-
bensmitteln.

»Für unsere Stand-
orte benötigten wir zur Daten-
erfassung der dort zu versorgen-
den Menschen ein Notebook. Ich
bedanke mich im Namen des För-

dervereins der Lübbecker Land Ta-
fel herzlich bei der Firma Wort-
mann für die schnelle und vor al-
lem unkomplizierte Hilfe«, sagt
Schlüter.

»Als Unternehmen
trägt man auch eine
gesellschaftliche Ver-
antwortung. Die Mit-
arbeiterinnen und
Mitarbeiter der Tafel
engagieren sich Wo-
che für Woche ehren-
amtlich, um für ande-
re Menschen da zu
sein, die in soziale
Notlagen geraten

sind. Wenn wir eine Institution wie
die Tafel sinnvoll unterstützen kön-
nen, machen wir das gern«, so Öp-
ping abschließend.

»Das Notebook 
benötigen wir zur 
Datenerfassung 
der zu versorgen-
den Menschen.«

Sven Ö p p i n g

Zunftbaum 
wird errichtet
Hüllhorst (WB). Was in Bayern

der Maibaum, ist in Hüllhorst der
Zunftbaum, der am Freitag, 29.
April, um 18 Uhr vom Heimatver-
ein zum 13. Mal aufgestellt wird.
Aus früherer Literatur ist zu erfah-
ren, dass Zunftbäume um 1585 im
westfälischen Raum errichtet wur-
den. Heute stehen sie wieder in
vielen Bundesländern, wobei si-
cherlich in Bayern die Tradition für
den ähnlich gelagerten »Mai-
baum« am stärksten ist. Ein Zunft-
baum des Handwerks zeigt die
Zunftzeichen bestimmter Zünfte
des jeweiligen Standortes oder der
Region. Er dient einerseits der Tra-
ditionspflege und andererseits der
Imagepflege des jeweils vorhande-
nen Handwerks und natürlich des
Ortes. Die Zünfte sind längst ver-
gangen, ihre Zeichen in Form von
Symbolen existieren immer noch.
Sie werden als Berufszeichen er-
und anerkannt, finden sich häufig
in abgewandelten Formen heute
noch auf Firmenfahrzeugen, Fir-
meninserationen und -briefköpfen.
Sie werden auch heute noch als
Zeichen verwendet.

Der Hüllhorster Zunftbaum dürf-
te mit 18 Zunftzeichen und drei
Kränzen, die den Mast an der Spit-
ze zieren, einer der größten Zunft-
bäume in der Region sein. Viel-
leicht auch einer der schönsten. Zu
bewundern gibt es den Hüllhorster
Zunftbaum an der Hauptstraße
neben der Sparkasse.

Während der vergangenen Wo-
chen wurde der Zunftbaum von
vielen fleißigen Helfern des Hei-
matvereines überarbeitet und her-
gerichtet. »Möglich wurde das Pro-
jekt aber nur, weil uns Hüllhorster
Firmen, Einrichtungen und Perso-
nen, speziell Handwerker, mit
Sach- und Geldleistungen unter-
stützt haben«, sagt Vorsitzender
Günter Heidenreich. Zur Aufstel-
lung des Zunftbaumes sind alle
Hüllhorster Handwerker und Bür-
ger eingeladen. Für eine Stärkung
sorgt der Heimatverein am Dienst-
leistungszentrum.

Hüllhorst (WB). Der Fremden-
verkehrsverein Hüllhorst lädt für
Dienstag, 3. Mai, um 19.30 Uhr zur
Jahreshauptversammlung in die
Wiehentherme Struckmeyer ein.
Auch Partner und Gäste sind zu
der Veranstaltung eingeladen. Im
Laufe der Versammlung lädt der
Fremdenverkehrsverein zu einem
kleinen Imbiss ein. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem die
Neuwahl des Vorstandes. Im An-
schluss an den formalen Teil
möchte sich der Fremdenver-
kehrsverein zu seinem 40. Ge-
burtstag mit einer Bilderstrecke
aus der Gründungszeit bis heute
darstellen. 

Die Gründungsversammlung des
Vereins fand am 15. Januar 1976
statt. Mit 34 Mitgliedern übernahm
der Fremdenverkehrsverein Hüll-
horst damals die Aufgabe, die Hei-
matkunde und Heimatliebe zu pfle-
gen und die Gäste mit den Beson-
derheiten der Region bekannt zu
machen. Diese Ziele sollten mittels
einer planvollen Fremdenver-
kehrswerbung in enger Zusam-
menarbeit mit dem Kreis Minden-
Lübbecke erreicht werden. 

Verkehrsverein 
erinnert an Anfang

Hüllhorst (WB/kk). Der Förder-
kreis Jugendmusik Hüllhorst soll
mehr finanzielle Unterstützung be-
kommen. Dieser Ansicht ist jeden-
falls der Haupt- und Finanzaus-
schuss, der in seiner jüngsten Sit-
zung ohne Gegenstimmen eine Be-
schlussempfehlung an den Rat
zum Antrag des Förderkreises be-
schlossen hat. Um das Unterrichts-
angebot in der bestehenden Form,
Güte und Tiefe aufrecht erhalten
zu können, so heißt es in dem
Schreiben, wird ab 2017 eine Er-
höhung des jährlichen Betriebs-
kostenzuschusses mit einer Anpas-
sungsklausel analog der Personal-
kostensteigerungen sowie eine
Verlängerung der Fördervereinba-
rung beantragt. Diese Planungssi-
cherheit bedeutet für die Gemein-
de eine Festschreibung der freiwil-
ligen Leistungen für fünf Jahre bis
Ende 2021. Die Verwaltung sieht
die Erhöhung als gerechtfertigt an.

Mehr Geld für die 
Musikschule

Herz über Kopf als Motto
Konfirmation in der Schnathorster Kirche

Schnathorst (WB). In der evan-
gelisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Schnathorst (zweiter
Pfarrbezirk Tengern/Bröderhau-
sen) ist Konfirmation gefeiert wor-
den. »Herz über Kopf« – das ist
nicht nur einer der populärsten
Pop-Songs des Jahres, sondern
war auch Motto der feierlichen
Einsegnung. Zwölf Konfirmandin-
nen und zwölf Konfirmanden sag-
ten in der Schnathorster Kirche Ja
zum christlichen Glauben. Ihre El-

tern brachten Wünsche und Bitten
mit Kopf und Herz vor Gott. Um die
ganz besondere Herzensweisheit
der Bibel ging es in Lesungen, Pre-
digt und Liedern. Der Posaunen-
chor Tengern unter Leitung von
Uwe Böker, der Gitarrenkreis Ten-
gern unter Leitung von Nicole Röt-
hemeyer und Kantor Eberhard
Beinke an der Orgel gestalteten
und begleiteten den Gottesdienst
musikalisch. 

Ihren Ehrentag hatten: Jana Ma-

rie Harland, Anna-Sophie Hoff-
mann, Gesche Kracht, Fiona Kös-
ter, Lea-Deborah Parpart, Janna
Reitmeier, Julia Riepe, Ciara
Schwalowsky, Pia Struck, Isabell
Vollus, Pia Witte, Simon Diek-
mann, Kiron Entgelmeier, Carl
Heusener, Kevin Ilic, Nico Kalant-
zis, Fynn Kahler, Lennart Masch-
meier, Kilian Rettberg, Simon
Schnier, Jonas Schwappach, Len-
nart Schwappach und Laurenz
Westerfeld.

Pfarrer Bernhard Laabs hat die Konfirmanden einge-
segnet. Ihre Eltern brachten Wünsche und Bitten mit

Kopf und Herz. Posaunenchor, Gitarrenkreis und
Kantor sorgten für die Musik.  Foto: Pescht


